
Gemäß AZWV
anerkannt

für Unternehmen und Beschäftigte
in Kurzarbeit sowie Arbeitslose

VORBEREITUNGSKURS
AUSBILDEREIGNUNGS-
PRÜFUNG (IHK)



Das Bildungswerk Spedition und Logistik e.V. bie-
tet im Jahresverlauf zwei Vorbereitungskurse auf
die Ausbildereignungsprüfung an: einen im Früh-
jahr, den anderen im Herbst 2010.

Der Unterricht findet überwiegend samstags von 08.30 Uhr bis
14.15 Uhr sowie an einigen Dienstagen von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr
statt. Im Folgenden finden Sie die terminlichen Rahmendaten
beider Kurse:

Start: Samstag, den 27.03.2010
Ende: Dienstag, den 08.06.2010
Schriftliche Prüfung: Dienstag, den 01.06.2010
Mündliche Prüfung: 07.-11.06.2010

Start: Samstag, den 11.09.2010
Ende: Dienstag, den 09.11.2010
Schriftliche Prüfung: Dienstag, den 02.11.2010
Mündliche Prüfung: 08.-12.11.2010

Die Konzeption des Kurses basiert auf 90 Unterrichtsstunden, wo-
bei ein Anteil von ca. 70 Stunden auf die von uns durchgeführten
Unterrichte entfällt (Präsenzstudium). 20 Unterrichtseinheiten sind
als Selbststudium vorgesehen.
Zur Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen empfehlen
wir das folgende Buch: Wolfram Küper/Amaya Mendizábal/
Helmut Stein: Die Ausbilder-Eignung, 14. Aufl., Feldhaus Verlag.
Das Buch ist im Bedarfsfall durch die Teilnehmer/Innen selbst zu
bestellen.

Veranstaltungsort sind die modern ausgestatteten
Schulungs- und Seminarräume im

Elbinger Straße 7
60487 Frankfurt am Main

Die Kosten des Vorbereitungskurses belaufen
sich auf Die Schulungsunterlagen
sind in diesem Preis bereits enthalten. Der

Kurs ist gemäß AZWV anerkannt und kann durch die Arbeits-
agentur gefördert werden. Die Kosten für die Prüfung werden
von der IHK gesondert erhoben.

Brigitte Calmund,
Amaya Mendizábal,
Stephanie Weiß-Akgünyener,
Wolfram Küper

Zentrum für Weiterbildung

549,– EUR.

Vorbereitungskurs Frühjahr 2010

Vorbereitungskurs Herbst 2010

Der Vorbereitungskurs Ausbildereignungs-
prüfung (IHK) vermittelt wichtige berufs-
und arbeitspädagogische Grundkennt-

nisse und praktische Hilfen für die tägliche Ausbildungsarbeit. Er
hat das Ziel, die Teilnehmer optimal auf die Ausbildereignungs-
prüfung vor der Industrie- und Handelskammer vorzubereiten.
Darüber hinaus bietet der Lehrgang Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch mit Ausbildern und Ausbilderinnen aus anderen
Unternehmen.

Alle Ausbilder und Ausbilderinnen in den
Unternehmen sowie die zur Ausbildung Be-
auftragten.

Seit Anfang dieses Jahres führen die Industrie-
und Handelskammern die Prüfung nach Maßgabe
der neuen Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO)

durch. Demzufolge orientieren sich auch die Inhalte unseres Vor-
bereitungskurses an den dort beschriebenen 4 beruflichen Hand-
lungsfeldern von Ausbildern und Ausbilderinnen:

–Vorteile und Nutzen betrieblicher Ausbildung
–Planung des betrieblichen Ausbildungsbedarfs
–Strukturen des Berufsbildungssystems
–Auswahl geeigneter Ausbildungsberufe
–betriebliche Ausbildungseignung
–Vorbereitende Maßnahmen
–Koordination der Aufgaben der an der Ausbildung

Mitwirkenden

–Erstellung des betrieblichen Ausbildungsplans
–betriebliche Interessenvertretung in der Berufsbildung
–Kooperation mit der Berufsschule
–Auswahl von Auszubildenden
–Berufsausbildungsvertrag
–Möglichkeiten der Berufsausbildung im Ausland

Förderung der Lernbedingungen
–Probezeit
–Gestaltung betrieblicher Lern- und Arbeitsaufgaben
–Ausbildungsmethoden und -medien
–ausbildungsunterstützende Hilfen
–Verkürzung der Ausbildungsdauer
–Konfliktmanagement
–Leistungsfeststellung und -bewertung
–Förderung interkultureller Kompetenzen

Prüfungsanmeldung
–Erstellung des Ausbildungszeugnisses
–berufliche Weiterbildungsmöglichkeiten im Anschluss

an die Ausbildung.

Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung
planen

Ausbildung abschließen

–

Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von
Auszubildenden mitwirken

Ausbildung durchführen

–Prüfungsvorbereitung
–

Zukunft durch Ausbildung

ZIELSETZUNG:

ZIELGRUPPE:

TERMINE:

ORT:

GEBÜHREN:

INHALTE:

Sie haben eine Aufstiegsfortbil-
dung wie bspw. den Verkehrsfach-
wirt (IHK) abgeschlossen und sind
somit vom schriftlichen Teil der Aus-
bildereignungsprüfung befreit?
Wir bereiten Sie in einem verkürz-
ten gezielt auf die
praktische Prüfung vor!

Sprechen Sie uns hierauf an!

Kompaktkurs

DOZENTEN:



Für weitergehende Fragen zu den Fördermöglichkeiten stehen
wir Ihnen gerne zur Verfügung. Grundsätzlich entscheidet die
mittelvergebende Stelle darüber, ob die Voraussetzungen für
eine Förderung erfüllt sind.

Fort- und Weiterbildungskosten können als Werbungs-
kosten steuerlich geltend gemacht werden.

Markus Gust
Tel.: (069) 970 811–25
Fax.: (069) 776 356

Frau Haase
Tel.: (069) 970 811–30

Tipp:

gust@speditionsportal.net

haase@speditionsportal.net

(Bitte beachten Sie: Art und Umfang hängen immer von Ihren persönlichen
steuerlichen Gegebenheiten ab, so dass wir hierfür keine Gewähr übernehmen)

Es bestehen verschiedene Möglich-
keiten sowohl für interessierte Arbeit-
nehmer als auch deren Unternehmen,
Zuschüsse zu den Lehrgangsgebüh-
ren zu erhalten, die im Folgenden kurz
dargestellt sind:

Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus Unternehmen, die sich
in Kurzarbeit befinden:

Bei Vorliegen der Voraussetzungen können die kompletten Lehr-
gangsgebühren durch die zuständige Arbeitsagentur gefördert
werden. Weiter besteht für die Unternehmen die Möglichkeit,
den Arbeitgeberanteil an den Sozialversicherungsbeiträgen er-
stattet zu bekommen.

Förderung über WeGebAU für gering qualifizierte und ältere
Arbeitnehmer:

Gering qualifizierte Arbeitnehmer (ohne Berufsabschluss) und ältere
Arbeitnehmer können im Rahmen von WeGebAU einen Zuschuss
zu den Weiterbildungskosten von bis zu 100 % erhalten. Für das Un-
ternehmen besteht die Möglichkeit einen Arbeitsentgeltzuschuss
von bis zu 100 % zu erhalten, sofern die Weiterbildung während der
Arbeitszeit stattfindet.

Förderung über WeGebAU für qualifizierte Arbeitnehmer:
Qualifizierte Arbeitnehmer, deren Berufsabschluss und berufliche
Qualifizierung mindestens vier Jahre zurückliegen, können im
Rahmen von WeGebAU (Erweiterung durch das Konjunkturpaket
II) einen Zuschuss zu den Weiterbildungskosten von bis zu 80 %
erhalten.

Arbeitslose bzw. von Arbeitslosigkeit bedrohte Personen:
Liegen die persönlichen Voraussetzungen vor, kann bei Arbeitslo-
sen bzw. von Arbeitslosigkeit bedrohten Personen der Kurs durch
die zuständige Agentur für Arbeit gefördert werden.
Detaillierte Informationen erhalten Sie bei Ihrem zuständigen
Berater der Arbeitsagentur.

Anmeldung

Zahlungsbedingungen

Rücktritt

Absage von Lehrveranstaltungen

Referentenwechsel- und Seminarortwechsel

Benachrichtigungsverpflichtung nach § 33
Abs. 1 – BDSG

Haftung

Die Anmeldung zur Teilnahme am Vor-
bereitungskurs Ausbildereignungsprüfung (IHK) des BSH
– Bildungswerk Spedition und Logistik e.V. muss schrift-
lich erfolgen. Mit der Anmeldung erkennt der Teilneh-
mer die Teilnahmebedingungen an. Anmeldungen wer-
den in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Teilnehmer, deren Lehr-
gangsgebühren ganz oder teilweise durch Dritte (bspw.
Arbeitsagentur) übernommen werden, haben Kurs-
beginn dem BSH – Bildungswerk Spedition und Logi-
stik e.V. eine entsprechende Kostenübernahmezusage
vorzulegen. Die Teilnehmer erhalten im Falle einer voll-
ständigen Kostenübernahme keine, ansonsten eine an-
teilige Rechung. Teilnehmer die bis zu Lehrgangsbe-
ginn keine Kostenübernahmezusage vorlegen, erhalten
über sämtliche Gebühren eine Rechung. Der Teilneh-
mer hat die Gebühr für die Lehrveranstaltung dann spä-
testens bis zu dem in der Rechnung genannten Termin
zu bezahlen. Der Zahlungsverzug tritt 3 Wochen nach
Zugang der Rechnung ein, ohne dass es einer geson-
derten Mahnung bedarf. Der Rechnungsbetrag kann in
Raten bezahlt werden. Die Zahlung kann hierbei entwe-
der in 3 Raten oder in monatlichen Raten über die ge-
samte Lehrgangsdauer erfolgen. Bei Ratenzahlung wird
aufgrund des erhöhten administrativen Aufwands ein
Aufschlag von 4 % auf die Kursgebühr erhoben. Der

Wunsch nach Ratenzahlung ist durch den Teilnehmer
auf der Anmeldung anzugeben bzw. separat mit dem
BSH – Bildungswerk Spedition und Logistik e.V. zu ver-
einbaren.

Tritt der Teilnehmer bis 10 Werktage vor Be-
ginn der Lehrveranstaltung, unabhängig aus welchen
Gründen, vom Antrag zurück, werden 30 % der vollen
Gebühr erhoben. Bei einem Rücktritt bis 5 Werktage
vor Beginn der Lehrgangsveranstaltung sind 50 % der
vollen Gebühr zu bezahlen. Bereits gezahlte Gebühren
werden entsprechend zurückerstattet. Teilnehmer, die
danach zurücktreten oder zu den Lehrveranstaltungen
nicht oder zeitweise erscheinen, sind grundsätzlich zur
Zahlung der vollen Gebühr verpflichtet. Der Rücktritt ist
schriftlich an das BSH – Bildungswerk Spedition und Lo-
gistik e.V. zu richten. Das BSH – Bildungswerk Spedition
und Logistik e.V. behält sich vor, einen entstandenen hö-
heren Schaden konkret geltend zu machen.

Veranstal-
tungen können aus wichtigen, von uns nicht zu vertre-
tenden Gründen – insbesondere bei Referenten-Ausfall
und bei geringer Teilnehmerzahl – abgesagt oder ver-
legt werden. Im Falle der Absage werden bereits be-
zahlte Gebühren voll zurückerstattet. Weitergehende
Ansprüche bestehen für den Teilnehmer nicht.

Das BSH – Bildungswerk Spedition und Logistik e.V. – be-
hält sich den Wechsel von angekündigten Referenten
und Seminarorten aus organisatorischen Gründen vor.
Die Qualität der Veranstaltung bleibt dabei gewahrt.

Der Teilnehmer ist bei Referenten- und Seminarortwech-
sel weder zum Rücktritt noch zur Minderung der Teilnah-
megebühren berechtigt. Änderungen und Ergänzungen
des Seminarablaufes bleiben vorbehalten. Ein Wechsel
von Referenten oder Seminarort wird den Teilnehmern
rechtzeitig mitgeteilt.

Bei uns werden Daten Ihres Unter-
nehmens, soweit geschäftsnotwendig und im Rahmen
des Bundesdatenschutzgesetzes zulässig, EDV-mäßig
gespeichert und verarbeitet. Es handelt sich um Anga-
ben, die aus unserer gegenseitigen Geschäftsbezie-
hung stammen.

Unsere Haftung auf Schadensersatz wegen
Verzugs und Nichterfüllung ist stets auf den vorherseh-
baren Schaden begrenzt. Für entgangenen Gewinn haf-
ten wir nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Im
Übrigen sind Schadensersatzansprüche ausgeschlos-
sen, es sei denn, sie beruhen unsererseits oder seitens
unserer Erfüllungsgehilfen auf Vorsatz, grob fahrlässi-
gem Verhalten oder auf der schuldhaften Verletzung
von Kardinalpflichten. Soweit wir danach zum Scha-
densersatz verpflichtet sind, beschränkt sich diese Ver-
pflichtung stets auf den im Zeitpunkt des Vertragsab-
schlusses vorhersehbaren Schaden.
Das BSH – Bildungswerk Spedition und Logistik e.V.
übernimmt keine Haftung für in den Unterrichtsräumen
abhanden gekommene Kleidungsstücke oder sonstige
Gegenstände sowie für Schäden aufgrund der Missach-
tung der Verkehrssicherungspflicht, die dem Vermieter
bzw. Gebäudeeigentümer obliegt.

vor

FÖRDER-

MÖGLICHKEITEN:

TEILNAHME- UND

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN

Ansprechpartner:

Kennen Sie schon unsere
für Auszubildende in den Berufs-

bildern Kaufmann/Kauffrau für Spedition und
Logistikdienstleistung und Fachkraft für La-
gerlogistik?
Sprechen Sie uns hierauf an!

Prüfungsvorberei-
tungskurse

Weitere Informationen unter
www.speditionswissen.de

Impulse für Ihre Karriere



BSH – Bildungswerk Spedition und Logistik e.V.

Bildungswerk Spedition und Logistik e.V.

Königsberger Str. 29a
60487 Frankfurt/Main

(Bitte unterzeichnen und an o. g. Anschrift/Fax-Nummer senden)

Name Vorname Geburtsdatum

Adresse, PLZ, Ort (privat)

Telefon (privat) Fax (privat)

Firmenname

Adresse, PLZ, Ort (gesch.)

Telefon (gesch.) Fax (gesch.)

Telefon (mobil) E-Mail

Rechnung an Firma Privat

Ausbildung: Kaufmännische Ausbildung Ja, als
Nein

Berufserfahrung in Jahren

In welcher Branche sind Sie zurzeit tätig?

Weitere Berufserfahrung Von bis als

Von bis als

Wie sind Sie auf den Vorbereitungskurs Ausbildereignungsprüfung (IHK) aufmerksam geworden?

Anzeige in der Internetseiten

Kollegen Sonstiges

(27.03.–08.06.2010) Anmeldeschluß 17.03.2010

(11.09.–09.11.2010)

Ort, Datum Unterschrift

Durch die gesonderte Unterschrift akzeptiert der Teilnehmer bzw. die Teilnehmerin die Teilnahme- und Zahlungsbedingungen des
BSH –

Von bis als

Anmeldeschluß 27.08.2010

Ich interessiere mich für einen zur Vorbereitung auf die praktische Prüfung. Kontaktieren Sie mich hierzu.

Ort, Datum Unterschrift

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Vorbereitungskurs Ausbildereignungsprüfung (IHK) an.

Termin: Frühjahr 2010

Herbst 2010

Kompaktkurs

Telefon (069) 970 811–30
Telefax (069) 776 356

Anmeldeformular zum Vorbereitungskurs Ausbildereignungsprüfung (IHK)
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